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Offene Landesmeisterschaften  
im Rettungssport vom 20. bis 21. Mai 2017  
in Hennickendorf 
 
Potsdam/Hennickendorf - Die beiden Landesverbände Brandenburg und Sachsen der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) veranstalten vom 20. bis 21. Mai 2017 die diesjährigen 
offenen Landesmeisterschaften im Rettungssport in den Freigewässer- und Inflatable Rescue 
Boats (IRB) - Disziplinen. Die Ausrichtung der Wettkämpfe erfolgt in diesem Jahr auf dem 
Stienitzsee (Berliner Straße 14, 15378 Rüdersdorf bei Berlin – OT Hennickendorf).  
 
An den beiden Veranstaltungstagen erwartet die Besucher spektakulärer Sport und mitreißende 
Action: Neben den Einzel- und Mannschaftsdisziplinen "Freigewässer" (Brandungsschwimmen, 
Rettungsbrettwettkampf, Rettungsskiwettkampf, Retten mit Gurtretter, Oceanwomen/Oceanmen 
und Beach Flags), werden auch die schnellen IRBs am Start sein. Diese Boote zeichnen sich 
durch hohe Motorisierungen und Wendigkeit aus, um so schnell für den Rettungseinsatz in der 
so genannten Brandungszone eingesetzt werden zu können. 

Die vielfältigen Anforderungen der Wasserrettung spiegeln sich auch in den sportlichen 
Disziplinen wider. Die Teams starten vom Strand, retten eine oder mehrere Personen aus dem 
Wasser und kehren mit den Geretteten direkt an den Strand zurück. Was für den interessierten 
Besucher leicht aussieht, bedeutet für die Retter Kondition, Koordination und eine hohen 
Kraftansatz. Nebenbei werden hierbei auch die Sprint- und Rettungsschwimmqualitäten geprüft.  

Zuschauer können bereits am Freitagnachmittag beim Training der Teams zusehen, die 
Wettkämpfe beginnen am Samstag und Sonntag jeweils um 09:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen sind im Internet auf der Webseite der DLRG Brandenburg zu finden: 
http://www.brandenburg.dlrg.de 

Hintergrundinformationen über die DLRG: 
Die DLRG ist mit rund 1,4 Millionen Mitgliedern und Förderern die größte freiwillige 
Wasserrettungsorganisation der Welt. Seit ihrer Gründung im Jahr 1913 hat sie es sich zur 
Aufgabe gemacht, Menschen vor dem Ertrinken zu bewahren. Schirmherr ist Frank-Walter 
Steinmeier. Die DLRG ist die Nummer Eins in der Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung 
in Deutschland. Von 1950 bis 2015 hat sie über 22 Millionen Schwimmprüfungen und über 
viereinhalb Millionen Rettungsschwimmprüfungen abgenommen. In über 2.000 Gliederungen 
leisten die ehrenamtlichen Helfer pro Jahr fast acht Millionen Stunden freiwillige Arbeit für die 
Menschen in Deutschland. Die Kernaufgaben der DLRG sind die Schwimm- und 
Rettungsschwimmausbildung, die Aufklärung über Wassergefahren sowie der 
Wasserrettungsdienst. Rund 47.000 Mitglieder wachen jährlich mehr als zwei Millionen Stunden 
über die Sicherheit von Badegästen und Wassersportlern. 

 

Medienkontakt: Heiko Hackbarth Vizepräsident der DLRG Landesverband Brandenburg e.V., Telefon 0331 - 96 28 47 
oder mobil unter 0172 - 39 19 900, vize1@brandenburg.dlrg.de, www.brandenburg.dlrg.de 

http://www.brandenburg.dlrg.de/

